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Schachtel 11 - Verschiedene Dokumente 1810-1840   17 Ex. 

 

1. Dok.  In Nomine Domini Ehe- und Erbvertrag vom verstorbenen Chiasper 

Frizzony verheiratet mit Barbla Frizzony geb. Bernardel (Barnardelli).  5 
Kinder, es geht um Testament und Verteilung von Land, Häusern (Rhodez 

(F)und Turin (I) um Mobilien. Datum: Cellerina 1814 (24. Juli)  Kinder : 
Clergia (verh. mit Tomaso Frizzony), Giovanni (Gian) Gudench, Dumench, 

Jan. Aufstellung der Aktiven und Passiven, die in die Ehe mitgebracht 
wurden und Liste der Mobilien, die jedes Kinde erhalten hat. Liste für die 

Sachen, die die Witwe bekommen hat – in Copia auf hellblauem Papier. 

2. Benemerit Sgr. Mo Regente.  Cellerina 1837; romanisch; Ankündigung 

eines Protests  gegen ein Geschäft bezügl. Alpen.  Keine Namen; 1 Blatt 

3. Quints dels orfens Lucas e Mengia Camenisch 1837 – 1 Blatt 

romanisch.  T. Frizzoni wird genannt  und Zuwendungen vom „patria“ für 
die Waisen. 

4. Briefchen, mit Siegelspuren:  (o. Datum) Al Sigr. Gio Fizzon Ala 

bonafeme a Torino: Text romanisch: Grüsse in Jesus... für Barba 

Gudench; unterschrieben mit Bap chasper frizzon 

5. 1° Toglio   Instrumaint della Partiziun dellas Alps ... Cellerina; Abschrift 

über ein Dokument von 1562 betr. Teilung der Alpen geschrieben von 
Sigr. Giachem Jecklin ; 15 beschriebene Blätter;  Namen Jan Gudench 

Padruot, Giachem Bivrun. Orte v.a. Cellerina  

6.  Schrift von Gio Frizzoni ; eine Seite romanisch; „Eau Gio Frizzoni et 

Baltisar Akel“.  Es handelt sich um das Winterfutter für die Kühe.  
Rückseite beschrieben  


